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AfD verliert bei Verteilung von
Spitzenposten trotz Wahlsieg in

Brandenburg
Erfahren Sie, warum die AfD in Brandenburg trotz Wahlsieg
bei den Kommunalvertretungen fast leer ausgeht. Details

dazu hier.

Brandenburger AfD bei Verteilung von
Spitzenposten signifikant
unterrepräsentiert

 Ein bemerkenswerter Trend zeigt sich in den frisch
konstituierten Kommunalvertretungen Brandenburgs nach den
jüngsten Wahlen. Obwohl die AfD die meisten Wählerstimmen in
fast allen Landkreisen und kreisfreien Städten erhalten hat,
gelang es der Partei nirgends, den Vorsitz des Kreistages oder
der Stadtverordnetenversammlung zu übernehmen. Andere
Parteien wie die CDU konnten sich in 15 Fällen durchsetzen und
die wichtigen Positionen besetzen. 

 Besonders überraschend ist, dass die AfD in einigen Regionen
komplett auf eigene Kandidaten verzichtete, was dazu führte,
dass Politiker anderer Parteien mühelos Spitzenposten
einnehmen konnten. Gleichzeitig schaffte es die AfD, in anderen
Kreisen ihre Kandidaten für stellvertretende Vorsitzende
durchzusetzen, was zu einer interessanten Dynamik in den
Gremien führte. 

 Die Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) war bei der
Verteilung der Spitzenposten nicht sonderlich erfolgreich und es
zeigte sich, dass die AfD trotz starker Unterstützung der Wähler



nicht in der Lage war, die Führung in den
Kommunalvertretungen zu übernehmen. Dieser Umstand wirft
ein neues Licht auf die politische Landschaft in Brandenburg und
verdeutlicht die Herausforderungen, denen die traditionellen
Parteien gegenüberstehen. 

 Die Kommunalwahl ergab, dass die AfD jede vierte
Wählerstimme erhielt und in den meisten Regionen die stärkste
Kraft war. Doch trotz dieser Ergebnisse war es der Partei nicht
möglich, die Spitzenposten in den Kommunalvertretungen zu
besetzen. Diese Entwicklung stellt sowohl für die AfD als auch
für die etablierten Parteien eine neue und unerwartete Situation
dar. 

 Die kommenden Monate werden zeigen, wie die politischen
Akteure in Brandenburg mit dieser neuen Realität umgehen
werden und welche Auswirkungen dies auf die politische
Landschaft des Bundeslandes haben wird. Es bleibt abzuwarten,
wie sich die Beziehungen zwischen den verschiedenen Parteien
in den Kommunalvertretungen entwickeln werden und ob die
AfD in Zukunft eine größere Rolle bei der Besetzung von
Spitzenposten spielen wird. 

 – NAG
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